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Mobile Problemstoff-Sammelaktion (PROSA) im Landkreis Oldenburg 
inkl. Sammlung von Elektrogeräten 
        
 
Altöl: 

Während der Sammlung nehmen wir kein Altöl an. Es gibt die Rücknahmeverpflichtung des Handels. Danach kann 
man mit Kassenbon die gekaufte Altölmenge zurückgeben bzw. beim Neukauf die gleiche Menge kostenlos 
zurückgeben. In Einzelfällen nehmen wir bei den stationären Sammelstellen Kleinmengen an. 
 

Dispersionsfarben: 
Es werden pro Fahrzeug nur max. 5 Eimer angenommen. Darüber hinaus die gleiche Mengen bei den Stationen. 
 

Autobatterien: 
Wir nehmen max. 4 Autobatterien an. Überzählige Mengen müssen zu den stationären Stellen. 
Eine Trekker-Batterie zählt wie 2 Autobatterien. 
 

Feuerlöscher: 
Werden bis max. 2 Stk. angenommen. Haushaltsübliche Kleinmengen werden auch auf den stationären 
Sammelstationen angenommen. Weitere Entsorgungsmöglichkeiten sind über den Handel (z.B. Fa. Wocken 
Industriepartner, Oldenburg) gegen Bezahlung möglich.  
  

Leuchtstoffröhren/ Energiesparlampen: 
Es werden haushaltsübliche Mengen (15 Stk.) angenommen. Gewerbliche Mengen oder große Mengen aus der 
Landwirtschaft können nicht angenommen werden. Größere Mengen können bei den stationären Annahmestellen 
nach Rücksprache angeliefert werden. 
 

Altmedikamente: 
Werden ohne Pappschachtel und ohne Beipackzettel angenommen. Apotheken sollen größere Mengen direkt in 
Neerstedt anliefern, damit die Sammelbehältnisse bei der mobilen Sammlung nicht schlagartig gefüllt sind. Die 
Abgabe in Neerstedt ist gebührenfrei.  
 

Mengengrenze: 
Abfälle können nur bis zu einer Gesamtmenge von 20 kg pro Abfallart angenommen werden. Das einzelne Gebinde/ 
Behältnis darf nicht mehr als 50 l fassen (dennoch gilt die 20 kg Grenze). Bei größeren Mengen kann eine 
Anlieferung ggf. auf den stationären Annahmestellen erfolgen. Es ist jedoch zuvor eine Rücksprache mit der 
Abfallberatung (s.u.) notwendig. 
 

Asbesthaltige Baustoffe:  
Werden nicht angenommen. Mengen bis 1m³ können bei der Müllumschlagstation in Neerstedt gegen Gebühr 
angeliefert werden. Eine staubdichte Verpackung ist notwendig. Nähere Infos zu asbesthaltigen Baustoffen gibt es 
beim Landkreis Oldenburg. 
 

Dachpappe / Holz (teerhaltig) / Zement : 
Teerhaltige Dachpappe und Holz wird nicht angenommen. Diese beiden gefährlichen Abfallarten können in 
Neerstedt entsorgt werden. Zement und andere Baumineralien können auf den Wertstoffhöfen entsorgt werden. 
 

Weißgeräte/ Haushaltsgroßgeräte: 

wie z.B. Mikrowellen, Waschmaschine, Kühlgeräte, Dunstabzugshauben, Boiler, Durchlauferhitzer etc. werden 

nicht angenommen. Anlieferung auf den Wertstoffhöfen oder im Rahmen der Sperrmüllabholung. 
 

Elektrogeräte: 
Elektrogeräte werden nur ohne Batterien angenommen. Diese können durch den Kunden vor Ort ausgebaut 
werden. Ist ein Ausbau nicht möglich, so wird das Kleingerät in einer gesonderten Kiste abgelegt. 
 

Abfälle aus dem Gewerbe (z.B. Schulen, Apotheken) werden nicht angenommen. Auskunft erteilt die 
Abfallberatung unter Tel.: 04431 / 85 343. 
 

 
 
Landkreis Oldenburg 
Amt für Bodenschutz und Abfallwirtschaft 
Herr Bruns 
Tel.: 04431 / 85 - 343      
 


